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Tanz macht Schule, Tintenklecks e. V.Zaun für ein Ziegengehege, Grundschule am LönswegSchifffahrt zum Jubiläum, Kontaktstelle für SelbsthilfeBaumhaus-Erweiterung, Förderverein Kita DauelsenPonyreiten, Verdener Schleppjagd ReitvereinSchach-Jugendtraining, Schachklub VerdenTrainingsjacken für Jugendabteilung, Schützenverein Eitze
Karateturnier „Verden Open“, Bushido Verden e. V.Stärkung in Krisenzeiten, Frauenberatung Verden e. V.

FSJ Sport, Förderverein HSG Verden/AllerWintersport, Klaus-Störtebeker-SchuleInfotafeln für Hinweisschilder, Heimatverein Eitze e. V.
Kita-Spielplatz, Kindertagesstätte St. NikolaiMädchenfußball, U12-Juniorinnen Kreisauswahl Verden

Neue Internetseite, Hospizkreis Verden e. V.Workshop, Verdener Jazz und Blues Tage e. V.LED-Strahler, THW Helfervereinigung Verden e. V.Vom Schaf zur Wolle, StadtWaldFarm VerdenZauberhäuschen, Förderverein Campus Sachsenhain e. V.
Neue Rutsche, Kindergarten Holtum-GeestMusikinstrumente, FMC Showband Freiwillige Feuerwehr

Gemüsegarten, Förderverein Kita Neißestraße e. V. Schulshirts, Schulverein Realschule VerdenSelbstbehauptungskurs, Förderverein der Kita Hönisch e. V.
Jugendfußball, Jugendförderverein Aller-Weser e. V.Fit und mobil, Förderverein Kita St. JosefHolzpferde, Kindertagesstätte WalleTrikotsatz, Handball-Damen der HSG Verden/Aller
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Welche Projekte sollen wir  unterstützen?
Alle Teilnehmer unseres Jubiläums-Förderwettbewerbs stellen wir in der 

aktuellen Sonderausgabe der energieplus vor. Kreuzen Sie hier Ihr Lieb-

lingsprojekt an und reichen Sie die Karte per Post oder persönlich ein. Achtung: Nur ein Projekt ankreuzen, sonst ist die Karte ungültig!



früh in die Erzeugung regenerativer Energien eingestie-
gen und das längst, bevor die Energiewende von der Po-
litik beschlossen wurde. Den Ausbau treiben wir konse-
quent weiter voran. Unsere Holzheizwerke, der Betrieb 
von Photovoltaikanlagen auf Dächern öffentlicher Ge-
bäude oder auch unsere Beteiligung an einem leistungs-
starken Windpark vor Borkum sind nur einige Beispiele. 
Das 2013 bezogene, neue Stadtwerke-Gebäude ist für 
seine umweltschonende Bauweise und den äußerst 
niedrigen Energiebedarf sogar mit dem Vorzertifikat in 
Silber der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen ausgezeichnet worden.

Was ist Ihr Rezept für die nächsten 150 Jahre?
Kurz gesagt: Bewährtes beibehalten, mit moderner 
Technik und attraktiven Angeboten am Ball bleiben und 
immer offen sein für Neues. Die Basis dafür ist ein star-
kes Team: Unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind 
durchweg qualifizierte Fachkräfte, die mit Spaß bei der 
Sache sind. Auf ein gutes Betriebsklima legen wir gro-
ßen Wert, denn das überträgt sich. Die Kunden fühlen 
sich bei uns gut aufgehoben – so soll es auch in Zukunft 
sein.

Dass wir mit dieser Strategie richtig liegen, zeigt eben-
falls die gute Resonanz außerhalb unseres Versor-
gungsgebietes: Seit 2010 ist Erdgas von den Stadtwer-
ken Verden regional erhältlich, unseren Strom bieten 
wir schon seit 2008 sogar bundesweit an. Mit Erfolg: 
Besonders im Umland entscheiden sich immer mehr  
Privat- und Geschäftskunden für uns als ihren Energie-
versorger.

Herr Weiland, anderthalb Jahrhunderte Stadtwerke 
Verden – setzt das Unternehmen langsam Staub an?
Auf keinen Fall! Die Energiewirtschaft ist derart komplex 
und legt eine so starke Dynamik an den Tag, dass wir 
nur dann erfolgreich am Markt bleiben, wenn wir uns 
stetig weiterentwickeln. Das tun wir – und das erwarten 
unsere Kunden auch von uns.

In welche Richtung haben sich die Stadtwerke denn 
entwickelt?
Über die Jahrzehnte haben wir uns von einem klassi-
schen Energieversorger zu einem modernen Dienst
leistungsunternehmen gewandelt. Die Kernaufgaben 
bestehen natürlich weiterhin: die zuverlässige Versor-
gung unserer Privat- und Gewerbekunden mit Strom, 
Erdgas, Wärme und bestem Trinkwasser zu fairen Kon-
ditionen und günstigen Preisen. Auch die persönlichen 
Ansprechpartner und die örtliche Nähe zeichnen uns 
von jeher aus. Heute ist ein kundenorientierter Service 
mit fundierter Beratung wichtiger denn je und unter-
scheidet uns von Energieanbietern, die nur über ano
nyme Callcenter erreichbar sind. Unser Engagement für 
die Lebensqualität vor Ort haben wir ebenfalls stark 
ausgebaut – ohne die Stadtwerke gäbe es weder das 
Verwell Erlebnisbad noch die Stadthalle in der heutigen 
Form. Darüber hinaus ist jetzt unser gesamtes Handeln 
auf Nachhaltigkeit ausgerichtet.

Nachhaltig handeln – was heißt das konkret?
Klimaschutz geht uns alle an und lebt vom Mitmachen. 
Nachhaltig handeln bedeutet außerdem, perspekti-
visch zu planen. Deshalb sind die Stadtwerke Verden 

Beständig im Wandel und 
immer am Puls der Zeit
Jochen Weiland ist seit März 2000 Geschäftsführer der  
Stadtwerke Verden GmbH. Zusammen mit seinem Team füllt 
der Diplom-Ökonom das Stadtwerke-Motto „servicestark + 
nachhaltig“ täglich mit Leben.
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Am Sonntag, 19. Juni 2016, erwarten Sie bei 
unserem Tag der offenen Tür in der Weser-
straße 26 von 12 bis 18 Uhr zahlreiche  
energiegeladene Aktionen. Tanz, Musik und 
sportliche Showeinlagen bringen die Fest-

bühne in unserer gro-
ßen Fahrzeughalle zum 
Beben: Moderiert von 
der beliebten NDR-Mo-
deratorin Kerstin Wer-
ner, demonstrieren ver-
schiedene Gruppen aus 
Verden und Umgebung 
ihr Können – von Live-

musik bis zum sportlichen Schnuppertrai-
ning ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Mitmachen und informieren
Abseits der Bühne können Sie selbst aktiv 
werden: Während der Bike-Simulator misst, 
wie stark Sie in die Pedale treten, können 
die jüngeren Besucher im Aqua-Ball-Becken 
in luftgefüllten Bällen über das Wasser lau-
fen. Beim „Heißen Draht XXL“ und auf dem 
Segway-Parcours ist Ihre Geschicklichkeit 
gefordert, während sich Kinder mit kleinen 
Elektroflitzern heiße Rennen liefern. Mit 
Hüpfburg und Steigerfahrt verwandelt sich 

150 Jahre mit aller Energie für Verden und 
die Region – das wollen wir mit Ihnen fei-
ern! Besuchen Sie uns am 19. Juni beim 
Tag der offenen Tür und freuen Sie sich auf 
ein spannendes Programm für die ganze 
Familie.

das Betriebsgelände der Stadtwerke in einen 
Erlebnispark für Groß und Klein.

Infos aus erster Hand gibt es ebenso: Wer 
will, kann bei einer Führung durch das 
Stadtwerke-Gebäude einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Unsere technischen Azubis 
geben interessierten Jugendlichen einen prak-
tischen Einblick in ihre Arbeit und beantwor-
ten Fragen rund um die Ausbildung. Hightech-

Fans können sich die E-Mobile der Stadtwerke 
Verden aus der Nähe anschauen, auch die 
Stadthalle sowie das Verwell präsentieren 
sich vor Ort. Und wenn zwischendurch der 
Magen knurrt – für das Aufladen der eige-
nen Energiereserven ist natürlich ebenfalls 
gesorgt: von Eis über Pizza, Pommes und 
Bratwurst bis zu Kaffee und Kuchen.

Volles Programm

Showprogramm beim Tag der offenen Tür:
12:30 Uhr	 Jugendchor der St. Johannisgemeinde Verden

13:00 Uhr	 Line-Dance-Kombo „Aller Liners“

13:30 Uhr	 Chor der Grundschule am Lönsweg „Die Kinder vom Lönsweg“

14:00 Uhr	 Karate-und Kampfsportverein Bushido Verden e. V.

14:30 Uhr	 Musik der Percussion AG des Gymnasiums am Wall

15:00 Uhr	 Lateinamerikanischer Einzelpaartanz der TSG Ars Nova Verden e. V.

15:30 Uhr	 Junger Kammerchor des Domgymnasiums

16:00 Uhr	 Zumba-Schnupper-Training zum Mitmachen mit dem Easy-Fitness-Center

16:30 Uhr	 „Circus Allerlei“ mit Jugendlichen aus Verden

17:00 Uhr	 Tae Bo-Trainingsgruppe des Easy-Fitness-Centers

17:30 Uhr	 Verdener Männerchor von 1876

Jahre150

Ein weiteres Highlight wartet am Freitag, 2. Septem-
ber 2016 um 21:30 Uhr auf alle Filmfreunde: Unter 
freiem Himmel zeigen die Stadtwerke Verden im 
Verwell Erlebnisbad mit „Fack ju Göhte 2“ eine der 

erfolgreichsten deutschen Komödien der letzten Jahre 
auf Großleinwand. Früher kommen lohnt sich: Bereits 
ab 19:30 Uhr heizt ein DJ den Besuchern musikalisch 
ein, während Sie sich den besten Platz sichern können. 
Kühle Getränke, leckere Snacks von der Grillstation und 
Popcorn runden den spätsommerlichen Kinoabend ab. 
Tipp: Wer nicht auf dem Rasen sitzen will, sollte sich eine 
Decke oder einen Camping-Stuhl mitbringen.

Tickets für das Sommer-Open-Air-Kino gibt es im Vor-
verkauf vom 27. Juni bis zum 26. August exklusiv für 
Energiekunden der Stadtwerke Verden und nur so lange 
der Vorrat reicht. Die Zahl der Karten ist begrenzt, also 
schnell los zu den Stadtwerken, Weserstraße 26! Der 
Eintrittspreis beträgt 6,50 Euro. Davon spenden wir  
1,50 Euro für einen guten Zweck in der Region. 

Großes Kino unter den Sternen
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5. November 1866

Die Stadt Verden beginnt mit 
der Produktion von Leucht-
gas für die Straßenbeleuch-
tung – die Geburtsstunde 
der Stadtwerke Verden. 

1894

Unser Wasserwerk auf 
dem Gelände des Städti-
schen Krankenhauses 
geht in Betrieb.

1913

Zum ersten Mal brennt 
in Verden elektrisches 
Licht – das Aus für die 
Petroleumlampe.

1912

Die Stadtwerke beziehen 
Elektrizität von der Über-

landzentrale Verden- 
Hoya: der Startschuss, 

um die Verdener Bürger 
mit Strom zu versorgen. 

Kabelverlegung der  
Städtischen Elektrizitätswerke, 
August 1917

Stimmen zu 150 Jahren  
Stadtwerke Verden

Als modernes Versorgungsunter- 
nehmen bieten die Stadtwerke Verden 
weit mehr als Energie und Wasser

Meilensteine  
der Stadtwerke-Geschichte

Hermann Varenhorst, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Verden von 1989 bis 2000. Auch 
nach Ende seiner Amtszeit ist er dem Unterneh-
men verbunden.

„Seit ihrer Gründung haben sich die Stadtwerke Verden 
kontinuierlich weiterentwickelt. So wurde 1988 aus 
dem stadteigenen Betrieb eine GmbH, um sich zu-
kunftsorientiert auszurichten. Ein vorausschauender 
Schritt, denn zehn Jahre später wurde der Strom- und 
Erdgasmarkt für den Wettbewerb geöffnet. Dabei lautete 
schon während meiner Amtszeit unser Motto: Eine gute 
Kundenbeziehung durch persönlichen Kontakt ist das  
A und O. Das hat sich bewährt! Heute sind die Stadt
werke Verden für ihre Kunden, die Stadt und die Region 
ein servicestarkes Unternehmen, das großen Wert auf 
eine nachhaltige und verantwortungsvolle Energie- und 
Wasserversorgung legt. Mit der Errichtung eines effi
zienten Holzheizwerks und dem Bau unseres BHKW in 

der Weserstraße haben wir dabei übrigens schon in den 
Neunzigerjahren innovative Technologien eingesetzt, die 
auch heute noch zu den zentralen Elementen der Ener-
giewende gehören. Sehr am Herzen lag mir die Über-
nahme des städtischen Hallenbades, das 1998 kurz vor 
der Schließung stand. Seit die Stadtwerke es als Verwell 
Erlebnisbad neu eröffnet haben, ist es ein echter Publi-
kumsmagnet geworden – das freut mich sehr.“
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1955

Unser neues Wasserwerk am 
Brunnenweg geht ans Netz.

1965

Die Stadtwerke be-
ginnen mit der Um-

stellung auf Erdgas, 
das nun anstelle von 

Leuchtgas zum  
Kochen und Heizen 

genutzt wird.

1966

Die Leuchtgas
produktion wird end-
gültig eingestellt. 
Auch die letzten  
Gaslaternen ver-
schwinden aus dem 
Straßenbild: Fortan 
ist die öffentliche 
Beleuchtung kom-
plett elektrisch.

Energieabrechnung von 1932

Fundierte Beratung und erstklassiger Service – das 
haben wir mit den Stadtwerken Verden gemeinsam

Marc Philipp, Geschäftsführer der Ehler Philipp GmbH aus 
Verden. Bereits in der dritten Generation entwickelt das  
Unternehmen individuelle Konzepte und kreative Ideen rund 
ums Büro.

„Als Geschäftskunde verlasse ich mich voll und ganz auf die Stadt-
werke – und das schon von Anfang an. Die attraktiven Angebote 
und fairen Vertragsbedingungen sind das eine. Hinzu kommt vor al-
lem die fundierte und persönliche Beratung. Unsere Ansprechpart-
ner kennen wir schon seit Jahren. Sie sind mit unserem Bedarf ver-
traut und wissen, welche Energieprodukte zu unserem Unternehmen 
passen. Auch unser neues Ausstellungs- und Servicegebäude an 
der Hamburger Straße werden wir ab Herbst 2016 mit Strom und 
Erdgas der Stadtwerke Verden versorgen.“

Familie Zabel, Stadtwerke-Kunden aus Dörverden-Hülsen. 
Mit ihren vier Kindern gehören Daniela und Marco Zabel zu 
den Stammgästen des Verwell Erlebnisbades.

„Wir finden das familienfreundliche Angebot im Verwell toll. Ohne 
das Erlebnisbad würde Verden im Bereich Sport und Wellness wirk-
lich etwas fehlen. Die Schwimmkurse haben wir schon mit unseren 
Kleinsten besucht. Besonders gut gefallen uns das Freibad und die 
vielfältige Saunalandschaft. Unsere Kinder sind natürlich vor allem 
Fans der Riesenrutsche und der Verwell-Partys mit den spritzigen 
Wettbewerben. Kindergeburtstage im Verwell kommen bei der Rassel-
bande daher immer gut an – dort ist immer was los!“ 

Was wäre Verden ohne das Verwell? 
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1998

Als Projekt zur Expo 2000 bauen 
die Stadtwerke ein klimaschonen-
des Holzheizwerk. Es geht 1998  
in Betrieb. Zur Einweihung kommt 
auch die damalige Bundesumwelt-
ministerin Angela Merkel.

1988

Aus dem stadteigenen 
Betrieb wird die Stadt-
werke Verden GmbH.

1990

Das Wasserwerk bekommt 
drei neue Förderbrunnen. 
Seitdem erhalten die  
Verdener bestes Trink
wasser aus einer eis
zeitlichen Schicht in  
130 Metern Tiefe.

1992

Strom und Wärme aus  
eigener Erzeugung: Das 
Blockheizkraftwerk in der 
Weserstraße nimmt die 
Arbeit auf.

Radtouren machen doppelt so viel Spaß mit 
den Stadtwerke EnergieRädern

Ursula Gutjahr, Stadtwerke-Kundin aus Kirchlinteln. Sie 
und ihr Ehemann gehören mittlerweile zu den erfahrenen 
Pedelec-Nutzern, denn die Elektroräder der Stadtwerke 
Verden haben sie bereits viele Male ausgeliehen.

„Auf das Radfahren mit Strom waren wir einfach neugierig. Deshalb 
haben wir uns über das exklusive Angebot für Energiekunden der 
Stadtwerke Verden gefreut und die EnergieRäder ausprobiert. Selbst 
längere Ausflüge sind mit dem Extra-Schub aus dem Akku das reinste 
Vergnügen. Und für uns als Stadtwerkekunden ist das Ausleihen 
der Pedelecs besonders bequem und günstig. An unserem Pkw haben 
die Elektrofahrräder schon ihren festen Platz, da wir sie gern mit in 
den Urlaub nehmen.“

Zufriedene Kunden sind  
unser gemeinsamer Erfolg

Anke Ringel, Geschäftsfüh-
rerin der H. Ringel GmbH & 
Co. KG, ein Fachbetrieb für 
Heizung und Sanitär in Ver-
den. Firma Ringel gehört zur 
SynergieGemeinschaft von 
Fachbetrieben, die im Rah-
men von Wärme plus mit den 
Stadtwerken Verden zusam-
menarbeiten.

„Die Stadtwerke Verden sind für uns ein 
Partner, mit dem wir immer gern zusam-
menarbeiten. Beide haben wir den An-
spruch, den Kunden Lösungen zu bieten, 
von denen sie langfristig profitieren. Mo
derne Erdgasbrennwerttechnik – gerade 
das Rundum-Service-Paket Wärme plus – 
lohnt sich für unsere gemeinsamen Kunden 
besonders: Es ist komfortabel, energie
sparend und damit auch gut für die Umwelt. 
Daran arbeiten wir als Traditionsbetrieb mit 
fast 50 Jahren Erfahrung aktiv mit.“
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2000

Neueröffnung des  
Verwell Erlebnisbades 
nach Rundum-Erneue-
rung des Hallenbades, 
das 1998 von der Stadt 
übernommen wurde.

2005

Die Stadtwerke geben 
(Erd-)Gas: Die Erd-

gaszapfsäule an der 
Aral-Tankstelle in der 

Hamburger Straße 
geht in Betrieb. 

2006

Umbau des Verwell-
Freibades: Auch  

der Außenbereich  
bietet nun attraktive  

Erlebnisstationen für 
Sport und Spaß.

2007

In Kooperation mit Green-
peace Energy bieten die 

Stadtwerke nun auch 
100%igen Ökostrom an: 

VerNaturstrom. 

2008

Übernahme der insol-
venzgefährdeten 

Stadthalle und Grün-
dung des Tochter

unternehmens Stadt-
halle Verden GmbH.

Ein Gewinn für die Stadt und die Region

Lutz Brockmann, seit 2004 Bürgermeister der 
Stadt Verden. Er sieht in dem kommunalen Unter-
nehmen mehr als einen Wirtschaftsfaktor.

„Die Stadt Verden gratuliert ihren Stadtwerken Verden 
zum 150. Jubiläum mit großem Dank an alle Arbeits
kräfte und die Geschäftsleitung. Die Stadtwerke ver
sorgen vorbildlich Unternehmen und Haushalte preis
günstig und sicher mit Strom, Trinkwasser, Gas und 
Wärme. Das Erlebnisbad Verwell begeistert alle Genera-
tionen und die Stadthalle Verden hat sich zum beliebten 
Veranstaltungsort der Region entwickelt. Zudem sind die 
Stadtwerke ein zuverlässiger Arbeitgeber und stärken 
durch die Zusammenarbeit mit lokalen Fachbetrieben 
die heimische Wirtschaft. So leisten unsere Stadtwerke 
täglich einen unverzichtbaren Beitrag zum Erfolg als  
attraktiver Wirtschaftsstandort und zur guten Lebens-
qualität in Verden. Wichtig für diesen Erfolg ist: Unsere 
Stadtwerke gehören zu 100 Prozent Verden. Der stadt
eigene Betrieb hat die Bedürfnisse vor Ort im Blick und 
strebt nach lokalem Nutzen. Das ist bei Unternehmen 
von großen Energiekonzernen anders: Deren oberstes 
Ziel ist Gewinnmaximierung. Natürlich arbeiten auch 
die Stadtwerke Verden wirtschaftlich, aber entschei-
dend ist, wie und wofür. Und das heißt bei unseren 
Stadtwerken ganz klar: für ein lebenswertes Verden.“
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Heike Clausen (r.) arbeitet bereits seit 1988 im Kun-
dencenter der Stadtwerke Verden. Mandy Willen-
brock (l.) steht noch am Anfang ihrer Karriere: Sie ab-
solviert eine Ausbildung zur Industriekauffrau und 
ist im zweiten Lehrjahr.

Clausen: „Mir machen die Arbeit im Kundencenter und der 
persönliche Kontakt zu unseren Kunden einfach sehr viel 
Spaß – deshalb bin ich auch schon so lange dabei. ‚Service-
stark‘ ist für das gesamte Stadtwerke-Team mehr als ein 
Schlagwort. Daher legen wir so viel Wert auf gute Beratung.“ 
Willenbrock: „Diese Kundennähe macht die Ausbildung bei 
den Stadtwerken auch so spannend. Egal ob im Abrechnungs- 

und Kundenservice oder in den technischen Abteilungen: 
Azubis werden sofort in die vielfältigen Aufgaben eingebun-
den und wirken in allen Bereichen aktiv mit. So lernen wir von 
Anfang an, wie wichtig guter Service ist.“

2010

Radeln mit eingebau-
tem Rückenwind: An-
schaffung der ersten 
„Stadtwerke Energie-
Räder“ und Start des 
Pedelec-Verleihs.

2009

Übernahme der 
kaufmännischen 
Betriebsführung 
der Gasversorgung 
Grafschaft Hoya 
GmbH.

2008

Installation der 
ersten Bürger
solarstromanlage 
auf dem Dach der 
Kita Dauelsen – 
es folgen sechs 
weitere VerSolar-
Anlagen.

Baubeginn des Trianel-
Windparks vor Borkum, an 
dem sich auch die Stadt-
werke Verden beteiligen.

Die Stadtwerke betreiben  
zusammen mit vier weiteren 
Energieversorgern den ersten 
Biogas-Pool für Stadtwerke in 
Deutschland und bieten regio-
nal erzeugtes Bioerdgas an: 
VerNaturgas.

2011

Verden bekommt die 
erste Ladesäule für 
Elektrofahrzeuge am 
Gebäude der Stadt-
werke, 2012 folgt  
eine weitere an der 
Aller-Weser-Klinik. 

Birgit Hildebrandt (l.) und Antje Heitmann (r.), Sport
lehrerinnen der Grundschule am Sachsenhain in Verden. 
Ihren Schützlingen bringen sie im Verwell Erlebnisbad das 
Schwimmen bei – und vermitteln ihnen zusätzlich Freude 
an der Bewegung.

„Für uns als Sportlehrerinnen geht es gar nicht ohne das Verwell. 
Nur hier können wir mit unseren Schülerinnen und Schülern den so 
wichtigen Schwimmunterricht regelmäßig und sicher durchführen. 
Dabei unterstützen uns die Schwimmmeister vorbildlich und brin-
gen uns Lehrkräften zudem das richtige Retten sowie Erste-Hilfe-
Maßnahmen bei. Auch privat kommen wir natürlich immer gern und 
nutzen das vielfältige Sport- und Wellnessangebot.“

Unser Lieblingsklassenzimmer ist 
eindeutig das Verwell

Der direkte Kontakt mit unseren Kunden und viel-
seitige Aufgaben – das macht unsere Arbeit aus
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2012

Das hocheffiziente Block-
heizkraftwerk „Heizhaus 
Weserstraße 96“ ersetzt 
das alte BHKW. 

2013

Umzug in die Weser
straße 26: Das neue 
Stadtwerkegebäude ist 
ein Vorzeigeobjekt für 
nachhaltiges und um-
weltfreundliches Bauen.

2014

Der Offshore-Windpark 
vor Borkum nimmt die  
Erzeugung von sauberem 
Strom auf.

2016

Jubiläum: 150 Jahre  
Stadtwerke Verden

Wir haben noch viel vor

Horst-Heiner Pabst, Aufsichtsratsvorsitzender der Stadt-
werke Verden und seit 1972 Mitglied im Verdener Stadt-
rat. Er sieht für die Stadtwerke Verden gute Perspektiven.

„Die Energiebranche befindet sich derzeit in einem starken Wandel: 
Die Energiewende stellt Unternehmen wie die Stadtwerke Verden 
vor große Herausforderungen, eröffnet zugleich aber auch Chan-
cen. Denn der Vormarsch regenerativer Energien treibt neue Ent-
wicklungen voran – von der Stromerzeugung bis zur Elektromobili-
tät. Um in diesem Umfeld erfolgreich bestehen zu können, haben 
die Stadtwerke Verden frühzeitig in zukunftsfähige und nachhaltige 
Technik investiert. Dazu gehört zum Beispiel das klimaneutral ar-
beitende Holzheizwerk in der Lindhooper Straße, das schon seit 
1998 ein wichtiges Standbein der lokalen Nahwärmeversorgung ist. 
Eine wichtige strategische Entscheidung war auch der Beitritt zur 
Stadtwerke-Kooperation Trianel, denn die Beteiligung an ausge-
wählten Projekten – wie dem Trianel-Windpark vor Borkum – erwei-
tert unsere Möglichkeiten für eine umweltschonende und wirt-
schaftliche Energieversorgung. Zugleich arbeiten wir weiter am 
Ausbau der regenerativen Energieerzeugung vor Ort, um einen Bei-
trag zur Energiewende zu leisten. Fest steht: Die Stadtwerke Verden 
sind für die Zukunft gut gerüstet und gehen auf dem eingeschlage-
nen Weg konsequent voran.“
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Grundschule am Lönsweg, Verden

Projekt: Zaun für ein Ziegengehege

Wer sind wir?
Die Grundschule am Lönsweg macht Kinder mit Tieren vertraut, um ihnen einen respekt- und verant-
wortungsvollen Umgang mit anderen Lebewesen nahezubringen. Dazu kam sie auf eine originelle Idee: 

Auf einem umzäunten Bereich des Schulgeländes leben die beiden Zwergziegen Moritz und 
Günther. Die Schüler helfen bei der Betreuung der Ziegen und sorgen beispielsweise dafür, 
dass sich die anderen Kinder den Tieren gegenüber angemessen verhalten. Der Umgang 
mit den Vierbeinern hilft den Schülern, Verantwortung zu übernehmen, Ängste abzubauen 
und Außenseiterrollen zu überwinden. Denn Tiere reagieren wertfrei auf den Menschen, 
unabhängig von dessen Aussehen oder Herkunft.

Was haben wir vor?
Der bestehende Zaun des Ziegengeheges war von Anfang an als Provisorium gedacht und 
ist inzwischen marode. Um die Tiere auch weiterhin artgerecht halten zu können, ist eine 
Erneuerung dringend nötig. Die Schule möchte deshalb die alte Holzkonstruktion durch  
einen soliden Metallzaun ersetzen und könnte eine Spende von den Stadtwerken gut ge-
brauchen. 

Tintenklecks e. V., Verden

Projekt: Tanz macht Schule Verden 2016

Wer sind wir?
Viele berufstätige Eltern sind darauf angewiesen, dass ihre Kinder über den Schulschluss hinaus  
beaufsichtigt werden. Unterstützung bietet der gemeinnützige Verein Tintenklecks e. V., der sich in der 
Nachmittags- und Ganztagsbetreuung von Schulkindern engagiert. Er widmet sich der außerschuli-
schen Bildung und Erziehung von Kindern und organisiert dazu auch 
schulübergreifende Projekte wie das 2009 ins Leben gerufene „Tanz 
macht Schule“.

Was haben wir vor?
Beim Projekt „Tanz macht Schule Verden 2016“ üben Kinder aller 
Altersstufen in 14 Proben ein Tanzstück ein, das sie im Dezember 
2016 in der Stadthalle Verden aufführen werden. Das Projekt baut 
Berührungsängste ab, fördert den Spaß an der Bewegung und ver-
mittelt ein Körpergefühl, das Tanz nicht mit technischer Perfektion 
gleichsetzt. Tintenklecks e. V. arbeitet dabei mit professionellen 
Choreographen vom tanzwerk Bremen zusammen – dazu ist der 
Verein auf Spenden angewiesen.

Auf 150 erfolgreiche Jahre können die Stadtwerke Verden bereits zurückblicken. Anlass 
genug, unseren Kunden zu danken und etwas zurückzugeben! Unseren 150. Geburtstag 
feiern wir daher so, dass alle etwas davon haben: Wir unterstützen die vielen ehrenamt-
lich Aktiven vor Ort mit einer Spende von insgesamt 15.000 Euro. Die maximale Förder-
summe pro Projekt beträgt 1.500 Euro – so können mindestens zehn Bewerber gefördert 
werden.

Jubiläums-Förderwettbewerb

Entscheiden Sie: Wer soll 
eine Spende bekommen?

Ziegen-
gehege

2

Tanz
1
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Kontaktstelle für Selbsthilfe, Verden

Projekt: Schifffahrt zum zehnjährigen Jubiläum

Wer sind wir?
Selbsthilfegruppen sind eine wichtige Stütze für Menschen, die unter Erkran-
kungen oder einer sozialen Notlagen leiden. Die Kontaktstelle für Selbsthilfe ist 
eine Beratungsstelle des Diakonischen Werks, die den Aufbau von Selbsthilfe-
gruppen fördert und Hilfsbedürftige berät. Sie unterstützt rund 60 Selbsthilfe-
gruppen im Landkreis Verden, die sich für Menschen in Not engagieren: von 
schweren Erkrankungen wie Krebs oder Parkinson bis hin zu Legasthenie und 
Alkoholsucht.

Was haben wir vor?
2016 feiert die Kontaktstelle ihr zehnjähriges Bestehen. Zum Jubiläum möchte sie den ehrenamtlichen 
Gruppenleitern danken, ohne deren Einsatz kaum eine Selbsthilfegruppe existieren könnte. Als Geste 
der Anerkennung lädt die Kontaktstelle alle Gruppenleiter zu einer Schifffahrt auf der Aller mit dem 
Fahrgastschiff „Flotte Weser“ ein. Um für den Ausflug einen angemessenen Rahmen schaffen zu können, 
hofft die Kontaktstelle für Selbsthilfe auf eine Spende der Stadtwerke.

Förderverein Kita Dauelsen, Verden 

Projekt: Baumhaus-Erweiterung

Wer sind wir?
Die Kindertagesstätte Dauelsen ist für Kinder zwischen einem und 
sechs Jahren ein Ort der Geborgenheit und des Vertrauens. Hier 
werden Selbstbewusstsein und Sozialverhalten der Kinder ebenso 
gefördert wie ihre Kreativität und Individualität. Engagierte Eltern, 
Großeltern und Freunde haben sich zu einem Förderverein zusam-
mengeschlossen, der den Kindergarten unterstützt. 

Was haben wir vor?
Letztes Jahr hat die Kita auf ihrem Außengelände ein Baumhaus  
errichtet, das die Kinder begeistert als neues Spielgerät nutzen. 
Nun steht der Bau eines „Rutschen-Turms“ an, der über eine Baum-
stammbrücke mit dem bestehenden Baumhaus verbunden werden 
soll. Da hierfür keine öffentlichen Mittel zur Verfügung stehen, ist 
der Verein dringend auf Spenden angewiesen. Er hofft auf einen  
Zuschuss aus dem Förderwettbewerb der Stadtwerke.

Stimmen Sie ab!
Rund zwei Dutzend Vereine, Einrichtungen und Organisationen sind unserem Aufruf gefolgt und 
haben sich beworben. Nun sind Sie gefordert! Nachfolgend stellen wir Ihnen alle Teilnehmer 
des Förderwettbewerbs vor. Stimmen Sie ab – welches ist Ihr Lieblingsprojekt? Mit etwas Glück 

gewinnen Sie dabei auch selbst: Unter allen Einsendungen verlosen wir drei 150-Euro-
Gutschriften auf die nächste Jahresendabrechnung der Stadtwerke Verden.

So machen Sie mit: In der Mitte dieser energieplus ist eine Antwortkarte eingeheftet. 
Kreuzen Sie darauf einfach Ihren Favoriten an und senden Sie die Karte bis zum 29. Juli  

2016 an uns zurück. Gern können Sie die Karte auch in unserem Kundencenter abgeben.

Welche Projekte gefördert werden, geben wir nach Auswertung aller eingesendeten Karten in 
der nächsten Ausgabe der energieplus und auf unserer Internetseite www.stadtwerke-verden.de 
bekannt.

Schifffahrt
3

Baumhaus
4
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Schachklub Verden, Verden

Projekt: Aufbau des Jugendtrainings

Wer sind wir?
Seit 1977 widmet sich der Schachklub Verden der  
Förderung und Pflege des Schachspiels. Im Verein sind  
momentan rund 30 Denksportler aktiv, die in zwei Mann-
schaften spielen und an Wettkämpfen teilnehmen. Zu-
dem organisiert der Schachklub mehrmals im Jahr eigene 
Turniere wie die Verdener Stadtmeisterschaft.

Was haben wir vor?
Im Sommer letzten Jahres hat der Schachklub damit be-
gonnen, über das Ferienpassprogramm der Stadt Verden 
eine eigene Jugendabteilung aufzubauen. Daraus ist 
mittlerweile eine Trainingsgruppe für Kinder entstan-
den, die derzeit weiteren Zulauf erhält. Um den Nach-
wuchs effektiv trainieren zu können, fehlt es aber noch 
an Lehrmaterial. Deshalb möchte der Verein mithilfe der 
Stadtwerke ein großes Demonstrationsbrett und spe
zielle Lernhefte für Kinder anschaffen.

Verdener Schleppjagd Reitverein,  
Verden

Projekt: Spaß an Bewegung 
mit dem Partner Pferd
Wer sind wir?
Der Verdener Schleppjagd Reitverein widmet sich der sportlichen 
Förderung von Kindern und Jugendlichen auf und mit dem Pferd. Er 
deckt fast alle Bereiche des Reitsports ab, darunter Voltigieren, 
Dressur- und Springreiten. Dank vereinseigener Ponys können auch 
Kinder ohne eigenes Pferd an den Aktivitäten teilnehmen.

Was haben wir vor?
Seit rund eineinhalb Jahren fördert der Verein den spielerischen 
Umgang zwischen Kindern und Ponys. In der „Krabbelgruppe“ füh-
ren geschulte Lehrer Drei- bis Vierjährige behutsam an den Sport 
heran. Das ist gut für ihre Entwicklung, denn das Reiten regt den 
Muskelaufbau an und schult das Gleichgewicht sowie die Koordina-
tion. Zudem stärkt der Umgang mit den Tieren den Mut und das 
Selbstbewusstsein der Kinder. Das Projekt soll nun weiter aus
gebaut werden. Mit einer Zuwendung über den Förderwettbewerb 
möchte der Schleppjagd Reitverein dazu ein weiteres Pony an
schaffen. 

Schach

6

Pony- 
reiten

5

Schützenverein Eitze, Verden

Projekt: Trainingsjacken für Jugendabteilung

Wer sind wir?
Nur wenig jünger als die Stadtwerke Verden ist der 1886 gegründete 
Schützenverein Eitze, dem heute rund 100 Schießsportfreunde  
angehören. Auf der vereinseigenen Schießanlage stellen die Mit-
glieder mit Luftgewehr und Luftpistole regelmäßig ihre Treffsicher-
heit unter Beweis, Kinder unter zehn Jahren üben altersgerecht das 
virtuelle Schießen mit dem Lichtgewehr. Viele Mitglieder treffen 
sich wöchentlich, um für Wettkämpfe auf Kreis- oder Landesebene 
zu trainieren. Bei Turnieren besonders erfolgreich war zuletzt die  
Jugendabteilung des Schützenvereins.

Was haben wir vor?
Der Verein möchte seine Nachwuchsförderung weiter verbessern und 
organisiert dazu im Herbst einen Jugend-Lehrgang mit dem Landes-
trainer aus Hannover. Um bei zukünftigen Wettkämpfen in einem 
einheitlichen Erscheinungsbild aufzutreten, sollen zehn Trainings-
jacken für die Nachwuchsschützen angeschafft werden. Dazu hofft 
der Verein auf eine Förderung durch die Stadtwerke Verden.

Trainings

jacken

7

12 energieplus   Juni 2016



Bushido Verden e. V., Verden

Projekt: Karateturnier „Verden Open“ 

Wer sind wir?
Für Sportbegeisterte und Kampfkunst-Fans zählt der Bushido Verden e. V. zu den ersten Adressen vor 
Ort: Hier wird das japanische Karate gelehrt, Einsteiger trainieren dabei Seite an Seite mit Landesmeis-
tern und Kämpfern des Bundeskaders. Unabhängig von Alter und Geschlecht ist jeder willkommen – 
egal ob Hobbysportler oder ambitionierter Wettkämpfer. Ein großer Teil der rund 250 Vereinsmitglieder 
sind Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren.

Was haben wir vor?
Der Bushido Verden e. V. feiert 2017 sein 20-jähriges Bestehen. Zum Jubiläum ist ein Festakt mit einer 
Präsentation, einem Lehrgang und dem Karate-Wettkampf „Verden Open“ geplant. Die Ausrichtung  
eines solchen Turniers ist mit Kosten wie zum Beispiel für die ärztliche Betreuung der Sportler verbun-
den. Außerdem erhalten die Kampfrichter, die als Schiedsrichter auf den regelkonformen Ablauf der 
Wettkämpfe achten, eine Aufwandsentschädigung. Die Karatekas hoffen deshalb auf ein Sponsoring 
durch die Stadtwerke. 

Frauenberatung Verden e. V., Verden

Projekt: Stärkung in Krisenzeiten

Wer sind wir?
Die Frauenberatung Verden zählt zu den ersten Anlauf-
stellen vor Ort, an die sich Frauen in schwieriger Lebens-
lage wenden können. Sie unterstützt bei der Bewältigung 
verschiedener Probleme – von Stalking über Mobbing 
bis zu seelischer und körperlicher Misshandlung. Auch 
die Beratung während einer Schwangerschaft und die 
Organisation von Fortbildungen gehören zum Angebot. 

Was haben wir vor?
In der Gruppe „Stärkung in Krisenzeiten“ erhalten Frauen 
Hilfe, die nach einer Trennung, durch den Verlust des  
Arbeitsplatzes, den Tod eines Angehörigen oder aus  
anderen Gründen in einer Lebenskrise stecken. In acht 
Sitzungen finden die Teilnehmerinnen unter der fach-
kundigen Betreuung einer Psychologin heraus, welche 
Auswege es aus ihrer Situation gibt und wie sie ihre 
Probleme bewältigen können. Mit einer Zuwendung von 
den Stadtwerken soll das Honorar der Psychologin für 
den nächsten Kurs gedeckt werden. 

Karate- 
turnier

8

Frauen-
beratung
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Förderverein HSG Verden/Aller, Verden

Projekt: Freiwilliges Soziales Jahr im Sport

Wer sind wir?
Der Förderverein der HSG Verden/Aller unterstützt die Handballer in 
Verden und engagiert sich für den Nachwuchs des Vereins. So hilft 
der Förderverein unter anderem bei der Aus- und Fortbildung von 
Übungsleitern, der Organisation von Freizeiten und der Anschaf-
fung von Equipment für das Training.

Was haben wir vor?
In Kooperation mit Kindergärten und Schulen bietet die HSG Verden/
Aller regelmäßig Schnupperkurse an, um Kinder und Jugendliche 
für Handball zu begeistern. Diese Projekte werden von zwei jungen 
Erwachsenen im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) 
durchgeführt. Die FSJ-Kräfte betreuen zudem in der regulären Trai-
ningsarbeit die Jugendmannschaften des Vereins und erwerben  
dabei wichtige Qualifikationen für ihr späteres Berufsleben. Ein  
solches FSJ wird üblicherweise vergütet. Da das allein aus Vereins-
beiträgen nicht möglich ist, würden sich der Förderverein und die 
HSG Verden/Aller über einen Zuschuss von den Stadtwerken sehr 
freuen.

FSJ Sport
10
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Klaus-Störtebeker-Schule, Verden

Projekt: Besondere Unterstützung  
sozial benachteiligter Schüler/innen in der 
Ausübung des Schneesports (BUsSiS)
Wer sind wir?
An der Klaus-Störtebeker-Schule besuchen Kinder und Jugendliche 
aus über 15 Nationen gemeinsam den Unterricht. Von den rund 300 
Schülern haben mehr als 60 Prozent einen Migrationshintergrund, 
viele leben in ihren Familien unterhalb der Armutsgrenze. Für ihre Integration setzen sich die Lehrer 
und Schulleitung besonders ein – zum Beispiel durch eine Sprachlernklasse oder die Organisation von 
Ausflügen.

Was haben wir vor?
Für regelmäßige Begeisterung bei den Schülern sorgt eine Kursfahrt in die österreichischen Ski- und 
Rodelgebiete. Bei diesen Sportarten erfahren die Schüler ihre psychischen und physischen Grenzen 
und lernen Teamgeist, Durchhaltevermögen und Einsatzbereitschaft. Leider können sich viele Kinder 
die Teilnahme an den Fahrten nicht leisten – es fehlt das Geld für die nötige Wintersportbekleidung, für 
die es keine öffentlichen Zuschüsse gibt. Die Schule möchte daher mit einer Spende von den Stadtwerken 
Skihosen und Skibrillen anschaffen, die sie für die Ausflüge an bedürftige Kinder verleiht.

Kindertagesstätte St. Nikolai, Verden

Projekt: Ausstattung des Spielplatzes

Wer sind wir?
Seit 1974 unterstützt die Kindertagesstätte St. Nikolai in 
Verden Eltern bei der Erziehung und Betreuung ihres Nach-
wuchses. In Vormittags- oder Ganztagsgruppen haben die 
Kinder viel Raum zum Spielen, Forschen und Experimentie-
ren. Fürsorgliche Erzieherinnen begleiten sie und fördern 
nach den Grundsätzen des evangelischen Menschenbildes 
die individuelle Entwicklung ihrer Schützlinge. Zurzeit be-
suchen rund 80 Kinder die Einrichtung, die sich 2013 um 
zwei Kindergruppen vergrößert hat.

Was haben wir vor?
Um die neuen Gruppen unterbringen zu können, hat die 
Kindertagesstätte ihr Gebäude erweitert. Leider mussten 
dem Neubau viele Spielgeräte auf dem Außengelände der 
Kita weichen, das Angebot zum Spielen und Toben ist des-
halb momentan stark eingeschränkt. Mit einer Spende von 
den Stadtwerken möchte die Kita eine neue und größere 
Sandkiste bauen, gepflasterte Wege anlegen und ein Gerä-
tehaus für das Spielzeug aufstellen. Die Kinder würden 
sich darüber sehr freuen.

Winter- 
sport
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Spielplatz
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Heimatverein Eitze e. V., Verden

Projekt: Infotafeln für Hinweisschilder

Wer sind wir?
Mit rund 330 Mitgliedern ist der Heimatverein aus dem Dorfleben in 
Eitze nicht mehr wegzudenken. Er setzt sich für die Bewahrung des 
heimatlichen Brauchtums und der plattdeutschen Sprache ein, 
pflegt Natur- und Baudenkmäler und engagiert sich für eine leben-
dige Dorfgemeinschaft: Der wöchentliche Kindertreff, eine Männer-
Gymnastikgruppe sowie Ausflüge sind nur einige der Veranstaltun-
gen, mit denen der Heimatverein den Alltag in Eitze bereichert.

Was haben wir vor?
Besucher der kleinen Ortschaft bemerken rasch die kunstvoll ge-
schnitzten Holzschilder, die an insgesamt 13 Stellen stehen. Sie 
weisen auf sehenswerte Bauwerke oder historisch bedeutsame 
Stätten wie den alten Anleger der Eitzer Fähre hin. Der Heimatver-
ein möchte die Schilder dieses Jahr um Infotafeln ergänzen. Sie sol-
len Erläuterungen, Geschichten und Hintergründe präsentieren, die 
Interessierte genauer über die historischen  
Orte informieren. Mit einer 
Spende von den Stadtwerken 
möchte der Heimatver-
ein solide Stahlgestel-
le für die neuen Hin-
weisschilder kaufen. 

Infotafeln
12
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U12-Juniorinnen Fußball-Kreisauswahl, Verden 

Projekt: Talentförderung  
Mädchenfußball
Wer sind wir?
Die U12-Mädchenkreisauswahl Verden fördert talentierte 
Nachwuchsfußballerinnen und bietet ihnen die Mög-
lichkeit, über ihre Vereinsmannschaft hinaus ihrer 
sportlichen Leidenschaft nachzugehen. Einmal im Monat 
treffen sich Spielerinnen aus zehn Vereinen im Kreis 
Verden zum Fördertraining. Die Auswahl, der aktuell die 
Mädchen der Jahrgänge 2004-2006 angehören, nimmt 
zudem regelmäßig an Vergleichsturnieren statt.

Was haben wir vor?
Trotz aller Erfolge der Frauennationalmannschaft fristet der Mädchenfußball in vielen Ver-
einen immer noch ein Nischendasein. Damit talentierte Spielerinnen zumindest in der 
Kreisauswahl unter guten Bedingungen trainieren können, ist eine entsprechende Ausstat-
tung nötig. Die Verantwortlichen möchten deshalb mithilfe der Stadtwerke Verden neue 
Fußbälle, Markierungshütchen, Trainingsanzüge und Leibchen anschaffen.

Verdener Jazz und Blues Tage e. V., Verden

Projekt: Blues und Improvisationsworkshop

Wer sind wir?
Nicht nur für eingefleischte Musikfans zählen die überregional bekannten Ver-
dener Jazz und Blues Tage zu den kulturellen Highlights in der Domstadt. Organi-
siert wird das Event vom Verein Verdener Jazz und Blues Tage e. V., der sich seit 
18 Jahren für die Förderung von Musik, Kunst und Kultur in der Stadt einsetzt.

Was haben wir vor?
Im Rahmen der Verdener Jazz und Blues Tage 2017 möchte der Verein jazzinte-
ressierten Jugendlichen die Möglichkeit geben, sich im Rahmen von Workshops 
mit der Musik und ihren Stilrichtungen vertraut zu machen. Ein Wochenende 
lang bringen sechs Dozenten den 12- bis 18-jährigen Teilnehmern die Grund
lagen des Jazz und Blues in praktischen Übungen näher. Zum Abschluss ist ein 
kurzes öffentliches Konzert geplant. Mit einer Förderung durch die Stadtwerke 
möchte der Verein die Dozenten entlohnen und die benötigten Instrumente für 
die Kursteilnehmer bereitstellen.

Workshop
16

Mädchen- 
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Hospizkreis Verden, Verden

Projekt: Aufbau einer neuen Internetseite

Wer sind wir?
Der Hospizkreis Verden ist ein überkonfessioneller Verein, der Schwerstkranke, 
Sterbende und deren Familien unterstützt. Er begleitet Menschen auf ihrem 
letzten Lebensabschnitt und steht trauernden Angehörigen zur Seite. Seine 
Mitglieder sind ausgebildete Hospizhelfer, die sich ehrenamtlich einsetzen.  
Sie haben es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen bis zuletzt ein lebenswertes 
Dasein zu ermöglichen und ihnen das Gefühl zu vermitteln, geborgen und wert-
voll zu sein.

Was haben wir vor?
Viele Menschen informieren sich zunächst im Internet über die Möglichkeit  
einer Sterbe- oder Trauerbegleitung. Deshalb möchte der Hospizkreis seine 
Webseite überarbeiten und auf einen zeitgemäßen technischen Stand bringen. 
Ziel ist, den Internetauftritt zukünftig auch mit mobilen Endgeräten wie Smart-
phones oder Tablets nutzen zu können und eine leichtere Kontaktaufnahme 
zum Hospizkreis zu ermöglichen. Für den Umbau der Internetseite benötigt der 
Verein eine Spende. 

Internet- 

seite
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THW Helfervereinigung Verden e. V., Verden

Projekt: LED-Strahler für Jugendgruppe

Wer sind wir?
An ihren blauen Fahrzeugen und Uniformen erkennt man sie 
schon aus der Ferne: Die ehrenamtlichen Mitglieder des Tech-
nischen Hilfswerks (THW) sind bundesweit und international 
als verlässliche Helfer im Bereich des Zivil- und Katastrophen-
schutzes bekannt. Auch in Verden hat das THW einen Ortsver-
band, in dem sich seine Mitglieder sowie einige Firmen und 
Privatleute zum THW Helfervereinigung Verden e. V. zusammengeschlossen haben. Der Verein unter-
stützt bei der Beschaffung der nötigen Werkzeuge und Geräte und engagiert sich für die Nachwuchs-
arbeit des THW – denn der Katastrophenschutz von morgen liegt in den Händen der Jugend von heute.

Was haben wir vor?
Für die THW-Jugendgruppe in Verden möchte der Verein neue LED-Strahler mit passendem Stativ an-
schaffen. Die Beleuchtungstechnik ist nötig, damit auch nachts bei Dunkelheit Hilfseinsätze möglich 
sind. Mit einer Spende von den Stadtwerken will der Helferverein zwei leistungsstarke 1500-Watt-
Strahler kaufen.

StadtWaldFarm Verden, Verden

Projekt: Vom Schaf zur Wolle

Wer sind wir?
Kinder- und Jugendfarmen sind bundesweit ein Erfolgsmodell. Mit der StadtWaldFarm  
Verden gibt es auch in der Domstadt ein gemeinnütziges Projekt mit tierpädagogischem 
Ansatz: Auf der Farm leben Esel, Schafe, Ziegen, Kaninchen, Meerschweinchen, Hühner und 
Katzen. Als Ort der Freizeitgestaltung und Bildungsarbeit, der eine Begegnung von Men-
schen, Natur und Tieren fördert, ist er besonders bei Kitas und Schulen sehr beliebt.

Was haben wir vor?
Viele Menschen haben keine Vorstellung mehr davon, wie aufwendig der Weg vom Natur-
produkt zum fertigen Kleidungsstück ist. Mit dem Projekt „Vom Schaf zur Wolle“ möchte 
die StadtWaldFarm deshalb Besuchern anschaulich näherbringen, wie aus dem Fell der 
Schafe ein Pullover entsteht. Vom Scheren der eigenen Schafe bis zum Weben des Textils 
wird der gesamte handwerkliche Prozess vorgeführt. Dafür benötigt die StadtWaldFarm  
Gerätschaften wie Spinnrad, Webrahmen und Spindel, die sie mit Unterstützung der Stadt-
werke anschaffen möchte.

Förderverein Campus Sachsenhain e. V., Verden

Projekt: Zauberhäuschen  
mit Rutsche
Wer sind wir?
Der Förderverein Campus Sachsenhain unterstützt die 
Kindertagesstätte und den Hort am Sachsenhain. Vor-
mittags sowie ganztags betreut die Kita in mehreren 
Gruppen Kinder im Alter von eineinhalb bis zwölf Jahren. 
Sie ist damit eine wichtige Stütze für viele berufstätige 
Eltern in Verden. Nachmittags besuchen zusätzlich rund 
40 Hortkinder die Einrichtung, von denen die meisten 
aus der Grundschule am Sachsenhain kommen.

Was haben wir vor?
Die Kita möchte für die Kinder noch mehr Raum zum Herumtollen schaffen. Sie plant deshalb den Bau 
eines „Zauberhäuschens mit Rutsche“, das sich gut in das naturbelassene Außengelände der Einrich-
tung einfügen würde. Zwar gibt es bereits eine Rutsche auf dem Gelände, diese ist aber für die jünge-
ren Kinder aus der Krippe nicht geeignet. Mit dem neuen „Zauberhäuschen“ soll ein altersgerechter 
Spiel- und Rückzugsraum entstehen, den alle Kinder nutzen können. Dazu hoffen Kita und Förderverein 
auf eine Spende von den Stadtwerken.

LED- 
Strahler
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Vom Schafzur Wolle
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Zauber- 
häuschen
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Förderverein der Kindertagesstätte Neißestraße e. V., Verden

Projekt: Von der Erde in den Topf

Wer sind wir?
Die Kindertagesstätte Neißestraße versteht sich als ein lebendiger Ort des  
Lernens, an dem sich Kinder mit ihren Familien wohl und willkommen fühlen. 
Ziel ist es, Bildung, Erziehung und Betreuung zusammenzuführen.

Was haben wir vor?
Seit dem Frühjahr baut die Kindertagesstätte im eigenen Garten Kräuter, Salat 
und Gemüse an. Mit Begeisterung helfen auch die Kinder beim Pflanzen, Jäten 
und Ernten. Das Projekt wird nun erweitert: Was in der Erde gewachsen ist, 
kommt künftig auch in den Topf und auf den Teller. So erfahren die Kinder nicht 
nur, wie lecker Gemüse sein kann, sondern sie lernen auch den Wert der selbst-
erarbeiteten Nahrung zu schätzen. Derzeit fehlen der Kita allerdings noch ver-
schiedene Gartengeräte und Küchenutensilien. Mit einer Spende von den Stadt-
werken sollen Gießkanne, Gartenschere, Teigrolle und Co. bezahlt werden.

FMC Showband Freiwillige Feuerwehr, Verden

Projekt: Kauf von Musikinstrumenten

Wer sind wir?
Die FMC Showband ist die Musikabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Verden. Als Marching-Band nach 
amerikanischem Vorbild spielt sie bei Festivals, Paraden und Volksfesten. Die Musikkapelle der Freiwil-
ligen Feuerwehr hatte viele Jahre mit Mitgliederschwund zu kämpfen und löste sich zeitweilig sogar 
auf. Seit der Spielbetrieb 2011 wieder aufgenommen wurde, wächst die Gruppe stetig: Heute engagie-

ren sich wieder knapp 50 Musiker zwischen zehn 
und 53 Jahren in der FMC Showband.

Was haben wir vor?
Die FMC Showband stellt ihren Mitgliedern Instru-
mente und Uniformen kostenlos zur Verfügung – so 
können auch Einsteiger ohne Vorerfahrung mitmachen. 
Durch die wachsende Gruppengröße wird es aber 
immer schwieriger, alle Musiker auszustatten. Zu-
dem sind viele Instrumente in die Jahre gekommen 
und müssen ersetzt werden. Die FMC Showband 
plant deshalb die Anschaffung von zwei neuen Trom-
peten und hofft dazu auf finanzielle Unterstützung 
durch die Stadtwerke.

Instrumente
21

Gemüse- garten
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Kindergarten Holtum-Geest, Kirchlinteln 

Projekt: Neue Rutsche für den Kindergarten

Wer sind wir?
Der kleine und familienfreundliche Dorfkindergarten Holtum-Geest 
betreut derzeit rund 25 Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren. 
Die Einrichtung besteht seit 1971 und ist im ehemaligen Dorfschul-
haus untergebracht. Dadurch verfügt der Kindergarten neben einer 
Turnhalle auch über ein großzügiges Außengelände mit viel Platz 
zum Verstecken, Fangen und Ballspielen.

Was haben wir vor?
Auf dem Spielplatz des Kindergartens steht eine alte Rutsche, die 
sich mittlerweile in einem schlechten Zustand befindet. Außerdem 
ist das Spielgerät nicht optimal montiert: Die Kinder rutschen nicht in 
Richtung des Kindergartens, sondern vom Gelände weg. Seit Langem 
plant der Kindergarten, die Rutsche durch ein neueres Modell zu er-
setzen. Was in Zeiten leerer öffentlicher Kassen bisher nicht möglich 
war, soll nun mithilfe der Stadtwerke Verden gelingen.

Neue  
Rutsche
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Kindertagesstätte
Förder verein

HÖNISCH

Schulverein Realschule Verden, Verden

Projekt: Schulshirts

Wer sind wir?
Mehr als 730 Kinder mit ganz unterschiedlicher Herkunft besuchen gemeinsam 
die Realschule Verden. 45 Lehrkräfte betreuen den Regel- und Ganztagsunter-
richt mit vielfältigen Nachmittagsangeboten wie Theater, Schwimmen, Kochen 
oder Parcours. Ehemalige Schüler, Eltern und Lehrer haben sich zum Schulver-
ein zusammengeschlossen, der die pädagogische Arbeit unterstützt.

Was haben wir vor?
Um das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und die Identifikation mit der Schule 
zu erhöhen, plant das Kollegium die Einführung einer freiwilligen Schulkleidung 
für alle Angehörigen der Schule. Eine Arbeitsgruppe hat dazu Logo und Design 
für eine eigene Shirt-Kollektion in den Schulfarben blau, rot und grau entworfen. 
Erstmalig im Sommer 2017 sollen die neuen Fünftklässler die Shirts zur Begrüßung 
erhalten, um ihnen so das Gefühl zu vermitteln, in der neuen Umgebung will-
kommen zu sein. Die Schüler hoffen nun auf eine „Finanzspritze“ der Stadtwerke.

Förderverein der Kita Hönisch e. V., Verden

Projekt: Selbstbehauptungskurs für Vorschulkinder

Wer sind wir?
Unter dem Dach der Kindertagesstätte Höhnisch kümmern sich engagierte Er-
zieherinnen sowohl vormittags als auch ganztags um ihre Schützlinge im Alter 

von ein bis sechs Jahren. Bei der Betreuung in Kinderkrippe und Kinder-
garten steht der Kontakt zu anderen Kindern, das Lernen in der Gruppe 

und das Ausprägen von Selbstständigkeit im Mittelpunkt.

Was haben wir vor?
Um die Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und Kinder auf die 
neue Umgebung in der Schule vorzubereiten, plant die Kita einen 

Selbstbehauptungskurs für Vorschüler. Sie lernen dabei, wie sie sich 
bei Gefahr bemerkbar machen, welche Körperhaltung sie in unangenehmen  
Situationen einnehmen können, wie sie konsequent nein sagen und an wen sie 
sich wenden können, wenn sie Hilfe benötigen. Um den Kurs mit einer erfahrenen 
Trainerin anbieten zu können, benötigt die Kita eine Spende.

Jugendförderverein Aller-Weser e. V., Verden

Projekt: Jugendfußball neu erleben

Wer sind wir?
Mehrere Sportvereine im Kreis Verden haben 
sich kürzlich zusammengeschlossen und den 
Jugendförderverein (JFV) Aller-Weser e. V., 
Verden gegründet. Der JFV engagiert sich 
für die Zukunft des kickenden Nachwuchses 
in der Region. Momentan versucht der Ver-
ein noch, neue Mitglieder und Spieler für 
Jungen- und Mädchenmannschaften zu ge-
winnen. Doch bereits ab dem kommenden 
Sommer möchte er mit eigenen Jugendmann-
schaften an den Start gehen. 

Was haben wir vor?
Um den Trainings- und Spielbetrieb aufnehmen zu können, benötigt der Verein noch viele der zum Fuß-
ball unerlässlichen Utensilien: So fehlt es momentan an Bällen, Ballpumpen, Leibchen, Balltaschen 
und Markierungshütchen. Auch Kühlboxen und eine Erste-Hilfe-Tasche sowie kleine Aluminium-Tore 
sollen mithilfe der Stadtwerke-Spende angeschafft werden.

Schulshirts
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Kindertagesstätte Walle, Verden

Projekt: Holzpferde – Reiten wie die Großen

Wer sind wir?
Die Kindertagesstätte Walle legt besonderen Wert auf das Konzept 
der offenen Arbeit. Die dort betreuten Kinder im Alter von ein bis 
sechs Jahren können ihre Bewegungsbedürfnisse frei ausleben,  
finden aber genauso auch Orte zum Zurückziehen und Ausruhen. 
Darüber hinaus schafft die Kita Räume, in denen die Kinder ihre hand-
werklichen, kreativen und experimentellen Fähigkeiten entdecken 
können. Die pädagogische Arbeit ist geprägt von einem Erziehungs-
verständnis, bei dem das Kind ein Anrecht auf Eigenständigkeit und 
Mitbestimmung hat.

Was haben wir vor?
Für das Außengelände der Einrichtung ist der Kauf von zwei robus-
ten Holzpferden mit Sattel, fest montiertem Schweif und Zaumzeug 
geplant. Die Kita möchte damit ihr Angebot erweitern und die Kinder 
zum aktiven Spielen an der frischen Luft ermuntern. Dazu hofft sie 
auf eine finanzielle Förderung durch die Stadtwerke. 

Handball-Damen der HSG Verden/Aller, Verden

Projekt: Trikotsatz für die  
Damenmannschaft
Wer sind wir?
Zur neuen Spielzeit steht beim Handballverein HSG  
Verden/Aller die Gründung einer neuen Damenmann-
schaft an. Sie wird sich aus Spielerinnen der HSG  
Verden/Aller und des TSV Kirchlinteln zusammensetzen. 
Denn aufgrund von Nachwuchsmangel meldet der TSV 
Kirchlinteln seine Frauenmannschaft nach dieser Saison 
ab, die verbliebenen Spielerinnen wechseln dann nach 
Verden.

Was haben wir vor?
Durch den Zuwachs aus dem Nachbarort nehmen bei der 
HSG Verden/Aller zukünftig zwei Damenmannschaften 
am Spielbetrieb teil. Allerdings ist bisher nicht genug 
Ausrüstung und Spielbekleidung für beide Teams vor-
handen, die fieberhaft nach einer Lösung bis zum Saison-
beginn suchen. Deshalb würden sich die Handballerinnen 
sehr freuen, wenn die Stadtwerke einen neuen Satz Trikots 
mitsamt Beschriftung sponsern würden.

Trikotsatz
28

Förderverein Kita St. Josef, Verden

Projekt: Fit und mobil in der Krippe und im Kindergarten

Wer sind wir?
Der Förderverein der Kindertagesstätte der katholischen Kirchengemeinde  
St. Josef besteht seit dem Jahr 2000. Er macht sich regelmäßig für die Um-
setzung von Projekten von, für und mit Kindern aus der Krippe und dem 
Kindergarten St. Josef in Verden stark.

Was haben wir vor?
Der Kindergarten St. Josef legt viel Wert darauf, dass seine Schützlinge 
an die frische Luft kommen. Besonders beliebt ist bei den Kindern der 
Fuhrpark aus verschiedenen Spielzeug-Fahrzeugen – regelmäßig werden 
so Garten und Vorhof des Kindergartens zur Rennstrecke. Durch die häufige 
Beanspruchung sind allerdings viele der Fahrzeuge mittlerweile stark ab
genutzt und müssen ersetzt werden. Eine finanzielle Förderung durch die 
Stadtwerke würde die Neuanschaffung ermöglichen und viele Kinderaugen zum 
Strahlen bringen.

Fit und
mobil
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Holzpferde
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Stadtwerke Verden GmbH
Weserstraße 26
27283 Verden

Geschäftszeiten
Mo. - Do.	 7 bis 16 Uhr
Fr.		  7 bis 12 Uhr

Telefon	04231 915-0
Telefax	 04231 915-120
WhatsApp 0160 90447829
info@stadtwerke-verden.de
www.stadtwerke-verden.de

Störungsdienst rund um die Uhr: 
Telefon	04231 915-112

Verwell Erlebnisbad
Saumurplatz
27283 Verden

Telefon 04231 9566655
info@verwell.de
www.verwell.de

Impressum

Herausgeber: Stadtwerke Verden GmbH, 
Weserstraße 26, 27283 Verden

Verantwortlich: Ulrich Wiehagen, Stadtwerke Verden GmbH

Konzept, Text und Layout: pr/omotion GmbH, Hannover

Fotos: Arne von Brill, Frank B. Ehemann, Fun Promotion, 	
iStockphoto/ollo, Stadtwerke Verden GmbH

Redaktionsschluss: 25. Mai 2016

Wir sind für Sie da!

An alle Haushalte

Jahre150

SPIEL & SPAß FÜR DIE GANZE FAMILIE

BUNTES SHOWPROGRAMM

TAG DER
OFFENEN TÜR
SO., 19. JUNI 2016, 12-18 UHR

WESERSTRAßE 26, VERDEN
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